
EMAS – EIN SINNVOLLER WEG FÜR DIE 
ZUKUNFTSFÄHIGKEIT VON KMU

Dr. Stefan Müssig, Frank Kermann, 11. Mai 2021

„Es geht nicht nur um technische Lösungen. Die Menschen zu 
begeistern auf Unternehmensebene, das ist eigentlich die 
Herausforderung.“ 

Karlis Kalns, Nachhaltigkeitsmanager bei Weleda



WARUM EMAS?
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Wie läuft das 
Ganze ab?

Was bringt´s 
unterm Strich?

Wo finde ich 
passende Beratung 
und Unterstützung?

?

Berlin, 11. Mai 2021
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EMAS - EIN TOOL FÜR KMU

Unternehmen 
bis 50 Mitarbeiter

Unternehmen 
51 bis 250 Mitarbeiter

Unternehmen 
251 bis 1000 
Mitarbeiter

Unternehmen 
über 1000 Mitarbeiter
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Quelle: Deutscher Industrie- und 
Handelskammertag, März 2021

33%

22%

30%
15%

Berlin, 11. Mai 2021



ANFORDERUNGEN 

5

Schritte zur Einführung von 
EMAS im Betrieb

• Schritt für Schritt: 
emas.de/emas-anwenden

• Kompakt im EMAS-Leitfaden: 
emas.de/einstieg

Berlin, 11. Mai 2021

https://www.emas.de/emas-anwenden
https://www.emas.de/einstieg


1. PLANEN & VORBEREITEN

Zeit, Personal, Kosten, ggf. externe Beratung kalkulieren

Umweltprüfung

✓Geltungsbereich abgrenzen

✓ Standort, Kontext und Tätigkeiten beschreiben

✓Umweltaspekte erfassen, bewerten und beschreiben

✓Bestehende Umweltorganisation beschreiben 

✓Rechts- und Verwaltungsvorschriften erfassen und umsetzen

✓Umweltprüfungsbericht

6

i

Berlin, 11. Mai 2021

Kontextanalyse mit R+C

Stakeholderanalyse (R+C)

Ecomapping 

Umweltaspektematrix mit R+C Rechtskataster
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2. LEITBILD FESTLEGEN

Grundsätzliche strategische Ausrichtung formulieren

✓Von oberster Leitungsebene festgelegt

✓ Stellenwert des Umweltschutzes beschreiben

✓ Selbstverpflichtung zu 

• Verbesserung der Umweltleistung

• Vermeidung von Umweltbelastungen

• Einhaltung der Umweltrechtsvorschriften

i

Berlin, 11. Mai 2021

Was sind Sie bereit in Ihrem Betrieb 

für die Umwelt zu leisten?



1. Ziel → Maßnahme → Termin
2. Ziel → Maßnahme → Termin
3. Ziel → Maßnahme → Termin

8

Konkrete Ziele und Maßnahmen, abgeleitet aus der 
Umweltprüfung

✓ Klare und eindeutige Verbindung zu bedeutenden Umweltauswirkungen 
und Umweltpolitik

✓Übersetzung der Umweltpolitik in tägliche Praxis

✓ Enthält Verantwortlichkeiten, Zeitrahmen und benennt erforderliche 
Mittel

✓ Ziel: Verbesserung der Umweltleistung

3. UMWELTPROGRAMM ERARBEITEN

Berlin, 11. Mai 2021

Umweltprogramm

i



Aufbau UM-Dokumentation

Organigramm
Werksleitung

Leiter

Fertigungsbereich 3

HH/OC2/Ext. Produkt.

TM-FB 3

Leiter

Fertigungsbereich 1

OC 1

TM-FB 1

Leiter

Werksqualitätswesen

TM-Q

Leiter

Fertigungsbereich 4

Kunststoff

TM-FB 4

Leiter

Werksmaterialwesen

TM-M

Leiter

Technischer Support

TM-TS

Übertragung der

Verantwortlichkeit

durch den

Vorgesetzten

( Arbeitsvertrag  u.

Stellen-

beschreibung)

Bestellen des SGU-

Management-

beauftragten

(Bestellungsurkunde)

SGU-Management-

beauftragter

(Arbeitssicherheit,

Gesundheit, Umwelt)

Leiter

Werkspersonalwesen

TM-P

Bestellen weiterer

Beauftragter

(Bestellungsurkunde)

Leiter

Öffentlichkeitsarbeit

Werk Marktheidenfeld

Öffentlichkeit

Laserschutzbeauf-

tragter

(gesetzl. gefordert)

Betriebsbeauftragten

für Abfall

(gesetzl. gefordert)

Strahlenschutz-

beauftragter

(gesetzl. gefordert)

Delegationsweg
beratende und überwachende

Aufgabe

beratende und beobachtende

Aufgabe

weitere SGU-

Beauftragte

(freiwillig)
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Aufbau des Managementsystems im Unternehmen

✓ Ressourcen, Aufgaben, Verantwortlichkeiten und Befugnisse verteilen

✓ Mitarbeiterbeteiligung, Fähigkeiten, Schulungen und Bewusstsein für 
Umweltschutz

✓ Kommunikation in- und extern

✓ Dokumentation (z.B. per Umweltmanagementhandbuch)

✓ Ablauf-/Prozesslenkung, Überwachung und Messung

✓ Bewertung und Einhaltung von Rechtsvorschriften

✓ Festlegen von Korrektur- und Vorbeugungsmaßnahmen

4. DURCHFÜHRUNG

i

Berlin, 11. Mai 2021

Verantwortungsmatrix UM
V Der Verantwortliche kann Aufgaben delegieren, behält aber immer die Gesamtverantwortung

D Ist dafür verantwortlich, dass die jeweiligen Aufgaben / Tätigkeiten durchgeführt werden

M Arbeiten unter Federführung des Verantwortlichen bei der Umsetzung der Aufgabe aktiv mit

I Muss von den Tätigkeiten / Ergebnissen informiert werden

K Führt unabhängig von den Verantwortlichen überwachende bzw. Kontrolltätigkeit durch

ISO 

14001:2004

ISO 

14001:2015
Umweltmanagement gemäß ISO 14001:2015 und EMAS-VO Dokumentation
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4.1 Verstehen der Organisation und ihres Kontextes V M D K I I M I I

4.2 Verstehen der Erfordernisse und Erwartungen interessierter Parteien siehe PB 101
V M D K I I M M/I I

4.3
Festlegen des Anwendungsbereiches des 

Umweltmanagementsystems V/D M M K M M M I I

4.4 Umweltmanagementsystem (aufbauen + implementieren) V M D K M M M M M/I

5.1 Führung und Verpflichtung wahrnehmen V M M K D D M M M

4.2 5.2 Umweltpolitik festlegen und kommunizieren V/D M M K M M I I I

4.4.1 5.3
Rollen, Verantwortlichkeiten und Befugnisse in der Organisation 

festlegen V I M K D D M/I I M/I

6 Planung

B.1 (Anhang I) Umweltprüfung

4.3.1 6.1.2 Umweltaspekte (ermitteln, bewerten und priorisieren) V M D K M M M M/I M/I

4.3.2; B.2 6.1.3 Bindende Verpflichtungen, Einhaltung von Rechtsvorschriften V M M K D D D D/M D/M

6.1.4 Planung von Maßnahmen K

4.3.3, B.3 6.2 Umweltziele und Planung zu deren Erreichung, Umweltleistung K

7 Unterstützung K

4.4.1 7.1 Ressourcen K

7.2 Kompetenz (Schulungsbedarf, Schulungsplan) K

7.3
Bewusstseinsbildung (Mitarbeiterbeteiligung, Sensibilisierung, 

Motivation) K

7.4.1 interne Kommunikation K

7.4.2 externe Kommunikation (Umwelterklarung) K

4.4.4 7.5
Erstellung, Aktualisierung und Lenkung von dokumentierten 

Informationen K

8 Betrieb (Verwirklichung) K

4.4.6 8.1 Betriebliche Planung und Steuerung (Ablauflenkung) K

Einkauf Gebäudemanagement inkl. Dienstleistungen V M M K - D M M M

K

4.4.7 8.2 Notfallvorsorge und Gefahrenabwehr K

9 Bewertung der Leistung K

4.5.1, 4.5.2 9.1.2 Bewertung der Einhaltung von Verpflichtungen K

4.5.5 9.2, 9.2.2 Internes Audit, Auditprogramm K

4.6 9.3 Managementbewertung K

10 Verbesserung K

4.5.3 10.1, 10.2 Nichtkonformität und Korrekturmaßnahmen K

10.3 Fortlaufende Verbesserung K

erstellt von Version: aktueller Stand: freigegeben:

Verantwortungsmatrix

4.4.2, B.4 

4.4.3, B.5

4.1

Prozessbeschreibungen



10

5. INTERN PRÜFEN

Umweltbetriebsprüfung (internes Audit) und 
Managementbewertung 1 x pro Jahr

✓Motor für ständige Verbesserung des Umweltmanagementsystems (UMS)

✓Analyse, ob UMS und Umweltpolitik übereinstimmen

✓ Erreichtes festhalten und Funktionsfähigkeit einschätzen

✓Auf Grundlage des internen Audits erfolgt die Managementbewertung

• Bewertung der Ergebnisse

• Wenn nötig: strategisch neu ausrichten

i

Berlin, 11. Mai 2021

Auditprogramm

Auditablaufplan

Termin: tt.mm.jjjj  von 8:00 - 17:00 Uhr

Ort: Standort/e 

Auftraggeber: Geschäftsführung

Auditkriterien: • alle einschlägigen Rechtsvorschriften zum Umwelt- und Arbeitsschutz für die auditierte Organisation bzw. den auditierten Standort --> siehe Rechtskataster

• EMAS-Verordnung inklusive UM-Managementsystemnorm ISO 14001:2015

• alle gültigen internen Durchführungs- oder Arbeitsanweisungen inklusive mitgeltender Unterlagen/Formulare etc.

• alle sonstigen (dokumentierten) Verpflichtungen mit bindendem Charakter

Auditoren: N.N.

Auditablaufplan: ENTWURF oder FINAL vom tt.mm.jjjj 

Uhrzeit Teilnehmer Inhalte / Themen Dokumente / Formulare
Referenz zur ISO 

14001:2015

10:00 - 11:00 alle Mitarbeiter + Leitung Unterweisung der Mitarbeiter im Arbeits- und Umweltschutz Gefährdungsbeurteilung, Unterweisungsnachweise ISO 14001:2015

6.1, 7.2, 7.3, 7.4.2, 

7.5, 8.1, 8.2 

11:00 - 12:00 alle Mitarbeiter + Leitung Update-Schulung Rechtskataster: wichtige Neuerungen im Arbeits- und Umweltschutzrecht und 

ihre betriebliche Umsetzung

Rechtskataster,  Präsentation 4.1, 4.2, 4.3, 6.1, 

6.1.2, 7.5, 8.1, 8.2, 

9.1.2

12:00- 12:30 Mittagspause

12:30 - 15:00 EMAS-Team wesentliche Änderungen im Berichtszeitraum Kontext- und Stakeholderanalyse, Lebenswegbetrachtung

letzte aktualisierte Umwelterklärung

4.1, 4.2

EMAS-VO, Anhang IV

Status der Umsetzung des Umweltprogramms: Aktionsplan, Zielerreichungsgrad, (messbare) 

Erfolge und Hemmnisse/Schwierigkeiten

Aktionsplan, Ziele und Prioritäten, Umweltprogramm 6.1, 6.2, 7.1, 7.5, 9.1, 

10.3

Rückblick auf das letzte interne und externe Audit und die Auditfeststellungen, abgeleitete 

Korrrektur- und Vorbeugemaßnahmen

Auditberichte, Management Review, Umwelthandbuch 9.1, 9.2, 10.2, 10.3

Änderungen in der Aufbau- und Ablauforganisation, Umweltaspekte - FLIPO FLIPO, Organigramm, Mind Map 5.3, 6.1.1, 6.1.2, 7.1, 

7.5

Entwicklung der Zahlen, Daten, Fakten Input-Output-Bilanz etc. 7.5, 9.1, 10.3

interne Kommunikation Kommunikationskonzept (intern / extern), zw - matrix, 

Vorschlagswesen, Protokolle gemeimsamer Arbeitstreffen

7.4.2, 7.5, 8.1

Mitarbeiterschulung und –qualifizierung, Bewusstsein und Kompetenz der MA Schulungsplan, Schulungsnachweise, Veranstaltungen 7.1, 7.2, 7.3, 7.5, 8.1, 

8.2

Lenkung relevanter Dokumente und Aufzeichnungen 7.5, 7.5.3

15:00 - 15:30 Begehung der Räumlichkeiten Ablauflenkung z.B. Abfallsammlung und -trennung, Sauberkeit – Ordnung - Sicherheit am 

Arbeitsplatz, Notfallvorsorge, ressourcensparendes Verhalten (Energie + Büromaterial)

Arbeits-, Betriebs- und Verfahrensanweisungen 8.1, 8.2, 7.5, 10.3

15:30 - 16:30 Allgemeiner Bürobetrieb,  

Einkauf und IT /EDV   

nachhaltige Beschaffung und Nutzung von IT /EDV-Technik („Green IT“), 

Einkauf Verbrauchsmaterialien und Dienstleistungen, 

Lieferantenbewertung

Beschaffungsrichtlinie, Lieferantenbewertung, 8.1, 7.5, 10.3

Fremdfirmeneinsatz und –koordination, Fremdfirmeneinweisung 8.1, 7.5, 10.3

16:30 - 17:00 Abschlussbesprechung Feedback zum internen Audit: Beobachtungen / Feststellungen, zusammenfassende Bewertung 

zum Status-Quo EMAS bzw. des UMS, Anpassung des Management-Reviews

Management-Review 5.1, 9.2, 9.3

Auditablaufplan für das interne Audit 

nach EMAS/ISO 14001 am tt.mm.jjjj bei Firma MUSTERMANN  

Auditbericht

Feststellungen / Beobachtungen / Notizen

zum internen Umweltaudit bei MUSTERMANN am tt.mm.jjjj in Musterstadt

erstellt von: Leitender Auditor N.N.

Auditoren: Leitender Auditor N.N., Co-Auditor N.N.

Beteiligte Personen:

Abteilung 1: N.N., ………….

Abteilung 2: N.N.  …………………………

….

UNTERSCHRIFT Leitender Auditor

Fazit:   beispielhaft

- sehr positiv ist ......... 

- die Ziele im Umwelt- und Nachhaltigkeitsmanagement wurden 201X erstmals im Verbesserungs-/Umweltprogramm dokumentiert, 

allerdings sind noch wenige meßbare (SMARTE) Ziele formuliert 

- die Dokumentenlenkung muss noch konsequenter angewendet werden

- die Umweltkennzahlen müssen entsprechend der Kalenderjahre erfasst werden

- die Verantwortungsmatrix ist noch anzupassen

- das Management Review für 201X ist noch anzufertigen

Beobachtung / Feststellung Priorität Aktionen / Maßnahmen Normreferenz

Aufbauorganisation ISO 14001:2015:

5.1, 5.2, 5.3

7.1, 7.2, 7.3 

Auditbericht zum internen Audit nach ISO …………. / EMAS ……... 

Bewertung / Priorität der Maßnahmen:

H = Hinweis: Gesichtspunkte für eine Optimierung des Managementsystems bzw. Verbesserung der Leistung; eine Ursachenanalyse und Umsetzung durch 

das Unternehmen wird empfohlen.

NA = Nebenabweichung: eine im Einzelfall unvollständige Erfüllung von Anforderungen der Norm, die die Wirksamkeit des Managementsystem-Elementes 

nicht in Frage stellt; Korrekturen (Sofortmaßnahmen) sind durchzuführen; Ursachen für den Mangel sind zu analysieren; geplante Korrekturmaßnahmen 

gegen Ursachen von Nebenabweichungen sind inkl. der vorgesehenen Umsetzungsfrist dem Auditleiter mitzuteilen; Auditleiter bewertet die eingereichten 

Korrekturmaßnahmen und bestätigt, dass er diese akzeptiert; die Überprüfung der Umsetzung der Korrekturmaßnahmen erfolgt beim nächsten Audit. Sind die 

Ursachen beim Folgeaudit nicht behoben, wird die nichtkritische Abweichung zur Abweichung.

A = Abweichung: bei Rechtsverstoß oder Nichterfüllung Normelement; Korrekturmaßnahmen sind unverzüglich durchzuführen; Ursachen für den Mangel 

sind zu analysieren; Maßnahmen gegen die Ursachen von Abweichungen sind in der angegebenen Frist wirksam umzusetzen; Wirksamkeit wird durch den 

Auditleiter durch ein Nachaudit vor Ort, oder – soweit möglich – auf Basis eingereichter Nachweise geprüft.

 

i.O. = in Ordnung: d.h. kein Handlungsbedarf

(+) = gute (vorbildliche) Lösung ; ggfs. übertragbar auf andere Bereiche   

Managementbewertung
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Leistungen für die Umwelt nach draußen tragen

Inhalte:

✓Beschreibung der Organisation sowie ihrer Tätigkeiten, Produkte und 
Dienstleistungen,

✓Umweltpolitik und bedeutende Umweltaspekte

✓Umweltprogramm

✓Daten über die Umweltleistung

✓Benennung relevanter rechtlicher Umweltvorschriften, Nachweis über 
deren Einhaltung,

✓Name und die Zulassungsnummer des Umweltgutachters sowie Datum 
der Validierung.

* Die Umwelterklärung ist in Nachhaltigkeitsberichte 
integrierbar (geprüfter Teil muss erkenntlich sein)

6 UMWELTERKLÄRUNG ERSTELLEN *

i

Berlin, 11. Mai 2021

Zeigen Sie Ihre Fortschritte und Erfolge!
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7. EXTERN PRÜFEN LASSEN

Staatlich zugelassene Umweltgutachter/innen 
überzeugen sich vor Ort von der Wirksamkeit des UMS

✓Gutachter aus dem passenden Wirtschaftsbereich finden (NACE-Codes)
www.emas.de/dau

✓ Programm für Begutachtung anfertigen und relevante Dokumente 
parat halten

✓Möglichkeit der Begutachtung im Stichprobenverfahren bei 
mehreren Standorten

✓Begutachtung: Begehung des Standorts, Stichprobenkontrollen, 
Gespräche mit Personal und Leitungsebene, Dokumentenprüfung

i

Berlin, 11. Mai 2021

Prüfzyklus
gesamtes UMS + validierte Umwelterklärung: 3 (4) Jahre

Aktualisierte Umwelterklärung: jährlich (alle 2 Jahre)

http://www.emas.de/dau
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8. EINTRAGUNG INS REGISTER

Berlin, 11. Mai 2021

Beantragen der offiziellen Eintragung bei der 
zuständigen IHK oder HWK

✓Nach Bestätigung des Umweltgutachters erfolgt Antrag auf Registrierung 
bei IHK/HWK

✓Diese führt Endkontrolle unter Einbeziehung der zuständigen 
Umweltbehörde durch

✓Vergabe einer individuellen Registernummer

✓Nutzung des EMAS-Logos

Nach der Validierung ist vor der Validierung –
der Zyklus beginnt von vorne!

i

Registrierungszyklus: 3 (4) Jahre 
www.emas-register.de

http://www.emas-register.de/


KONTAKT

Geschäftsstelle des Umweltgutachterausschusses

Tel. +49 30 29773230

info@uga.de

www.emas.de

EMAS-Newsletter: www.emas.de/newsletter-abonnieren

Publikationen: www.emas.de/publikationen

Berlin, 11. Mai 2021 14

Xing

@EMAS_Germany @EMAS.GermanyLinkedIn

emas.de

https://www.emas.de/
https://www.emas.de/newsletter-abonnieren
https://www.emas.de/publikationen
https://www.xing.com/communities/groups/emas-eco-management-and-audit-scheme-02e2-1064820
https://www.xing.com/communities/groups/emas-eco-management-and-audit-scheme-1064820
https://twitter.com/EMAS_Germany
https://twitter.com/EMAS_Germany
https://www.facebook.com/emas.germany
https://www.youtube.com/channel/UCPmM62bnMq0uS3Egt2Ulrzg/featured
https://www.facebook.com/emas.germany
https://www.linkedin.com/company/uga-gs
https://www.linkedin.com/company/uga-gs
https://www.youtube.com/channel/UCPmM62bnMq0uS3Egt2Ulrzg/featured

